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über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 08. September 2014 im Bürgersaal des 

Rathauses. 

 

 

 

Beginn: 20.00 Uhr                                                                                    Ende: 21.20 Uhr 

 

 

 

 

Anwesend  

 

 

Bürgermeister   Axel Moick   

 

 

 

Gemeinderäte Helmut Herr, Peter Gonsowski,  

Bernd Schopferer, Dietrich Weber 

Michael Ulrich, Axel Zangenberg, 

Anke Hollnagel, Georg Denzer 

 

 

    

 

  

Presse        Frau Buch OV, Herr Cremer BZ 

  

 

 

 

Schriftführer    Annette Iselin 

 

 

 

 

 

 



Tagesordnung öffentlich:  

 

01. Verpflichtung des am 25. Mai 2014 neu gewählten Gemeinderates nach  

§ 32 Gemeindeordnung 

02. Wahl der zwei ehrenamtlichen Stellvertreter/innen des Bürgermeisters 

03. Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Vorderes Kandertal 

- Wahl des weiteren Mitglieds und dessen Stellvertreter 

04. Verbandsversammlung des Wasserverbandes Südliches Markgrälerland 

- Wahl des Mitglieds und dessen Stellvertreter 

05. Kuratorium Kindergarten 

- Wahl der Mitglieder und deren Stellvertreter 

06. Benennung eines Vertreters in der LEADER Arbeitsgruppe 

07. Bekanntgaben 

08. Fragen und Anregungen 

 
 

 

Bgm Moick begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, die Presse, sowie die Zuhörer zur 

heutigen öffentlichen Gemeinderatssitzung. Er stellt fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß 

einberufen wurde und dass Beschlussfähigkeit vorliegt.  

Fragen zu den Tagesordnungspunkten bestehen nicht.  

 

 

 

01. 

Bgm Moick begrüßt den neu gewählten Gemeinderat, Herrn Dietrich Weber. Herr Weber war 

an der vergangenen Gemeinderatssitzung am 23. Juli 2014 entschuldigt. Bgm Moick übergibt 

GR Weber den Text der Verpflichtungsformel und bittet ihn, folgenden Text gemeinsam mit 

ihm nachzusprechen: 

Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 

und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. 

Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde 

gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer 

Einwohner nach Kräften zu fördern. 

Bgm Moick bekräftigt die soeben erfolgte Verpflichtung per Handschlag und beglückwünscht 

GR Weber. 

 

 

02. 

Bgm Moick fragt an, ob es aus der Mitte des GR Vorschläge für die Besetzung der Position 

des 1. ehrenamtlichen Stellvertreters des Bürgermeisters gibt. Bislang hat GR Ulrich dieses 

Amt bekleidet.  

GR Ulrich schlägt GR Weber vor. GR Weber möchte dieses Amt derzeit nicht annehmen, da 

er neu in den Gemeinderat eingetreten ist.  

GR Schopferer nennt GR Ulrich. 

GR Ulrich schlägt GR Denzer und GR Schopferer vor. GR Denzer möchte sich zunächst in 

den Gemeinderat und seine Arbeit einfinden. GR Schopferer teilt mit, dass er noch 

anderweitig in der Gemeinde engagiert ist und deshalb das Amt nicht annehmen möchte.  

Bgm Moick erklärt, dass Wahlen grundsätzlich geheim mit Stimmzetteln erfolgen. Es kann 

aber offen gewählt werden, wenn kein Mitglied des GR widerspricht. Der GR ist einstimmig 

mit offener Wahl einverstanden.  



 

GR Ulrich wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum 1. ehrenamtlichen 

Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt. Er nimmt das Amt an.  

 

Bgm Moick fragt an, ob es aus der Mitte des GR Vorschläge für die Besetzung der Position 

des 2. ehrenamtlichen Stellvertreters des Bürgermeisters gibt. Bislang hat GR Herr dieses 

Amt ausgeführt. 

GR Herr schlägt GR Weber für dieses Amt vor. Der Gemeinderat ist einstimmig mit offener 

Wahl einverstanden.  

 

GR Weber wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Gegenstimme zum 2. ehrenamtlichen 

Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt. Er nimmt das Amt an. 

 

 

03. 

Bgm Moick bittet um Vorschläge für die Wahl des weiteren Mitglieds der 

Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Vorderes Kandertal. Bislang 

hatte GR Herr dieses Amt inne.  

Vorgeschlagen wird GR Herr und GR Schopferer.  

GR Herr möchte GR Schopferer den Vortritt lassen, da er dieses Amt bereits 10 Jahre 

ausgeführt hat. Der Gemeinderat ist einstimmig mit offener Wahl einverstanden. 

 

GR Schopferer wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum weiteren Mitglied der 

Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Vorderes Kandertal 

gewählt. Er nimmt das Amt an. 

 

Bgm Moick bittet um Vorschläge für das Amt des Stellvertreters des weiteren Mitglieds der 

Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Vorderes Kandertal. Bislang 

wurde das Amt von GR Ulrich ausgeführt.  

Vorgeschlagen wird GR Herr. Der GR ist einstimmig mit offener Wahl einverstanden.  

 

GR Herr wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum Stellvertreter des weiteren 

Mitglieds der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Vorderes 

Kandertal gewählt. Er nimmt das Amt an. 

 

 

04. 

Bgm Moick fragt an, ob es aus der Mitte des Gemeindrates Vorschläge für die Wahl des 

Mitglieds in der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Südliches Markgräflerland gibt. 

Mitglied war bislang GR Gonsowski. Vorgeschlagen wird wiederum GR Gonsowski. Der 

Gemeinderat ist einstimmig mit offener Wahl einverstanden.  

 

GR Gonsowski wird mit 8 Ja-Stimmen bei eigener Enthaltung zum Mitglied in der 

Verbandsversammlung des Wasserverbandes Südliches Markgräflerland gewählt. Er 

nimmt das Amt an.  

 

Bgm Moick fragt an, ob es aus der Mitte des Gemeinderates Vorschläge für die Wahl des 

stellvertretenden Mitglieds in der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Südliches 

Markgräflerland gibt. Mitglied war bislang GR Zangenberg. Vorgeschlagen wird GR 

Zangenberg. Der Gemeinderat ist einstimmig mit offener Wahl einverstanden.  

 



GR Zangenberg wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum stellvertretenden 

Mitglied in der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Südliches 

Markgräflerland gewählt. Er nimmt das Amt an.  

 

 

05. 

Bgm Moick erklärt, dass für das Kuratorium Kindergarten zwei Mitglieder sowie ihre 

Stellvertreter zu wählen sind.  

Er fragt an, ob aus der Mitte des Gemeinderates Vorschläge für die Wahl des 1. Mitglieds im 

Kuratorium Kindergarten gibt. Dieses Amt hatte bislang GR Ulrich inne. Vorgeschlagen wird 

GR Ulrich. Der Gemeinderat ist einstimmig mit offener Wahl einverstanden.  

 

GR Ulrich wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum 1. Mitglied im Kuratorium 

Kindergarten gewählt. Er nimmt das Amt an.  

 

Bgm Moick erkundigt sich nach Vorschlägen für das Amt des 2. Mitglieds im Kuratorium 

Kindergarten. Bislang hatte GR Schopferer das Amt inne. Vorgeschlagen GRin Hollnagel und 

GR Denzer. GR Denzer lehnt das Amt ab, da er keine Kampfabstimmung möchte. Der 

Gemeinderat ist einstimmig mit offener Wahl einverstanden.  

 

GRin Hollnagel wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum 2. Mitglied im 

Kuratorium Kindergarten gewählt. Sie nimmt das Amt an.  

 

Bgm Moick fragt nach Vorschlägen für die Wahl des Stellvertreters des 1. Mitglieds im 

Kuratorium Kindergarten. Bislang bekleidete der ausgeschiedene GR Schläppi dieses Amt. 

Vorgeschlagen wird GR Denzer. Der Gemeinderat ist einstimmig mit offener Wahl 

einverstanden. 

 

GR Denzer wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum Stellvertreter des 1. Mitglieds 

im Kuratorium Kindergarten gewählt. Er nimmt das Amt an.  

 

Bgm Moick fragt nach Vorschlägen für die Wahl des Stellvertreters des 2. Mitglieds im 

Kuratorium Kindergarten. Bislang übte GRin Hollnagel dieses Amt aus. Vorgeschlagen wird 

GR Schopferer. Der Gemeinderat ist einstimmig mit offener Wahl einverstanden. 

 

GR Schopferer wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zum Stellvertreter des  

2. Mitglieds im Kuratorium Kindergarten gewählt. Er nimmt das Amt an.  

 

 

06. 

Die Gemeinde ist seit einiger Zeit Mitglied bei Leader Rheinknie. Nach Auskunft von Bgm 

Moick sollte die Gemeinde in der LEADER Arbeitsgruppe ein weiteres Mitglied als seinen 

Vertreter benennen. Er fragt GR Denzer, ob er dieses Amt ausüben würde. Als Landwirt ist 

die Thematik interessant und eventuell könnte er gestalterisch beitragen. GR Denzer erklärt 

sich bereit, als Vertreter in der LEADER Arbeitsgruppe tätig zu sein. BGm Moick benennt 

ihn somit als seinen Vertreter in der LEADER Arbeitsgruppe.  

 

 

07. Bekanntgaben 

 Im Monat April 2014 war der Werkhof insgesamt 185,50 Stunden in der Gemeinde 

tätig. 



 Für das Bauvorhaben Errichtung eines Meditations- und Kunsthauses auf          

Flst.Nr. 4838, Am Bächle 2, wurde vom Landratsamt Lörrach die Teil-Baufreigabe bis 

Unterkante Decke über dem Erdgeschoss erteilt.  

 Bei der Untersuchung der Trinkwasserversorgung von Fischingen durch das Institut 

Heppeler im Juli 2014 waren coliforme Keime feststellbar. Die Kontrolluntersuchung 

im August bescheinigte eine einwandfreie Wasserqualität. Häufig werden solche 

einmaligen Grenzwertüberschreitungen durch die Probenentnahme verursacht. 

 Die nächste Gemeinderatssitzung wird bereits am 24.09.2014 stattfinden. Zuvor hat 

die Gemeinde ab 19.00 Uhr zur Einweihung des Gemäldes an die Läufelberghalle 

eingeladen. 

 

 

08. Fragen und Anregungen 

GR Zangenberg erkundigt sich nach der Fertigstellung des Leerrohrnetzes für das 

Glasfaserkabel.  

Bgm Moick teilt mit, dass die Arbeiten voraussichtlich Ende Oktober beendet werden. Das 

Leerrohr muss entlang eines Maisfelds, welches der betroffene Landwirt zuerst noch ernten 

will. Die Ausschreibung für den Anbieter ist mit juristischer Begleitung in Efringen-Kirchen 

in Arbeit. Diese sollte bis zum Ende des Jahres fertig sein.  

Der Gemeinderat fragt nach, ob im Rahmen der Ausschreibung eine Beratung für die 

Ortsanbindung möglich ist. Bgm Moick erklärt, dass die Anbieterausschreibung nur die 

Versorgung bis zum Anbindeknoten beinhaltet. Die Gemeinde kann dann feststellen, ob die 

Abdeckung ausreichend ist. Ansonsten kann man das Glasfaserkabel im Ort noch zu einem 

zweiten Knoten legen. Sobald der Gemeinde genauere Informationen vorliegen, werden wir 

die Bürger über das Mitteilungsblatt informieren. Ansonsten sind auch auf der Homepage der 

Gemeinde Efringen-Kirchen Informationen verfügbar.  

 

GR Ulrich bittet darum, dass zum Herbstfest das Gras um Schule und Läufelberghalle gemäht 

wird. 

 

GRin Hollnagel erkundigt sich nach dem Stand des neu zu erstellenden Nahverkehrsplans. 

Bgm Moick teilt mit, dass er noch keine Ergebnisse vorliegen hat. Er will beim Landratsamt 

nochmals gezielt wegen der Linie 15 für den Winterfahrplan nachfragen.  

 

GR Schopferer ist aufgefallen, dass auf der Betriebsanlage für das Abwasser ein Fahrzeug 

abgestellt ist. Er fragt sich, ob man nicht eine Beschilderung anbringen sollte, dass dort nicht 

geparkt werden darf. Bgm Moick teilt mit, dass der Fahrzeughalter von der Gemeinde bereits 

verständigt wurde, dass er dort nicht parken kann. Derzeit hat er das Fahrzeug auf dem 

Hallenparkplatz abgestellt. Da dieses wohl noch angemeldet ist, muss das Parken bis zu 14 

Tagen am Stück geduldet werden.  

Weiterhin teilt GR Schopferer mit, dass der Sportplatz von verschiedenen Gruppen genutzt 

wird und zum Teil auch die Fischinger Kinder dann weg geschickt werden. Außerdem haben 

sich bereits Anwohner über die Lärmbelästigung am Abend beschwert. Bgm Moick erwägt, 

eine Sportplatzordnung zu erlassen. 

 

GR Gonsowski fragt nach, ob bezüglich der Garagenbebauung beim Anwesen Dorfstr. 10 nun 

ein Gerichtsurteil gefällt wurde. Bgm Moick teilt mit, dass der Gemeinde noch kein Urteil 

zugestellt wurde.  

 

 

 



Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Bgm Moick die öffentliche 

Gemeinderatssitzung.  

 

    

 

 

 

Vorstehende Niederschrift wurde am                                  bekannt gegeben. 

Einwände wurden                          erhoben. 

 

 

 

 

 

 

……………………. Anke Hollnagel           ………………… Axel Zangenberg 

 

  

 

 

……………………. Georg Denzer 

                      Ersatz 

 

 

 

 

 

……………………… Moick  …………………… Annette Iselin 

                         Bürgermeister            Schriftführer 

 

 

  
 


